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Morgen, Faschingsdienstag, ab 12.00 Uhr
Faschingstreiben in Plattling am Magdalenenplatz

• mit den Vereinen des Stadtsportverbandes, die kulinarisch verwöhnen
• DJ Freddy Ortmeier • Prinzengarde Dingolfing • verschiedene Tanzauftritte

Auf Ihren Besuch freuen sich die Plattlinger Sportvereine

A N Z E I G E

Kinoprogramm
Fifty Shades of Grey - Befreite Lust
Täglich um 15, 18, 19, 20 und 20.30
Uhr, Freitag und Samstag auch
22.15 Uhr; 16 Jahre
Maze Runner - Die Auserwählten in
der Todesszone
Täglich in 3D + D-Box: 17.15 und
19.45 Uhr, Freitag und Samstag
auch 22.30 Uhr, täglich in 2D und
D-Box: 14.45 Uhr; 12 Jahre
Wunder
Täglich um 14.30, 16.30 und 20.15
Uhr, Freitag und Samstag auch um
22.15 Uhr; 0 Jahre
Hot Dog
Täglich um 20.30 Uhr; 12 Jahre
Criminal Squad
Täglich um 21 Uhr, Freitag und
Samstag auch 22.30 Uhr; 16 Jahre
Elyas M’Barek: Dies Bescheuerte
Herz
Täglich um 18.30 Uhr; 0 J.
Jumanji: Willkommen im Dschun-
gel
Täglich in 3D um 18.15 Uhr; 12 J.
Insidious - The Last Key
Freitag, Samstag 22.30 Uhr; 16 J.

Kinder-Kino–Kinderermäßigung

Die kleine Hexe
Täglich um 14.30 und 16.30 Uhr; 0 J.
Hilfe, ich habe meine Eltern ge-
schrumpft
Täglich um 14.30 und 16.30 Uhr; 0 J.
Ferdinand - Geht Stierisch ab!
Täglich in 2D um 14.30 Uhr; 0 Jahre
Coco - Lebendiger als das Leben
Täglich in 2D um 16.15 Uhr; 0 Jahre
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Fischverkauf
am Aschermittwoch

Plattling. (pa) Die Fischbraterei
Babel steht am Aschermittwoch, 14.
Februar, wieder mit ihrem Stand am
Ludwigplatz. Im Angebot sind
Backfische, Fischfilets, große Bre-
zen sowie Fisch- und Lachssem-
meln.

Spaß und Freude für die Sportlerfamilie
Faschingsparty von Sportler helfen Sportlern im Isar-Almstadl ein voller Erfolg

Plattling. (lb) Eigentlich wird ein
Ball immer mit einem Walzer der
prominenten Gäste eröffnet, bevor
sich das Publikum auf die Tanzflä-
che begibt. Bei der Faschingsparty
am Samstagabend des Vereins
Sportler helfen Sportlern Plattling
war es anders. Die Eröffnung mach-
te die Teenie-Garde der Schöllonia
Faschingsgesellschaft e.V. mit viel
Temperament, Schwung und fast
schon akrobatischen Einlagen.

Der erste Vorsitzende des Vereins
Sportler helfen Sportlern, Manfred
Karger, war in seiner Begrüßung
sehr erfreut, dass sich die Fa-
schingsgesellschaft bereit erklärte
an dem Faschingsball im Isar-Alms-
tadl aufzutreten. Sein besonderer
Gruß galt der Tabertshausener
Theater-Gesellschaft, „dem edlen
Ritter“ Staatssekretär Bernd Sibler.
Stadträtin Kornelia Klingbeil-Kno-
del als kleine Teufelin und dem Vor-
sitzenden des Stadtsportverbands,
Stadtrat Manfred Krämer. Er war
ganz begeistert von der großen Re-
sonanz, die der Ball fand. Gut 230
„Maschkerer“ waren in fantasievol-
len Kostümen gekommen und
brachten eine ausgesprochen gute
Laune mit.

So viele Leute und so viele unter-
schiedliche Leute stellte der erste
Vorsitzende der Schöllonia, Tommy
Habereder, fest und auch er war von
der „Location“ ganz begeistert.
Mitgebracht hatte er das Prinzen-
paar, Prinzessin Nicole I., die pfeffe-
rige Adelstochter aus dem Schöll-
nacher Glasscherbenviertel (Nicole
Pfeffer), und den „Feuerlöscher“
Prinz Benedikt I., der farbenfrohe
Charmeur aus dem Reich der
Schöllnacher Paradiesvögel (Bene-
dikt Lohberger), der seit kurzem
auch FF-Vorsitzender ist sowie die
Prinzengarde und die Teenie-Gar-
de. Sein Elferrat war allerdings
nicht mehr ganz komplett.

Wichtig festzustellen: Alle, die
Faschingsgesellschaft, die Theater-
gruppe Tabertshausen und die Mit-
glieder von Sportler helfen Sport-
lern engagierten sich am Samstag-
abend ehrenamtlich. „Da wir alle
Freunde des Sports sind, kamen wir
gerne zu dieser Veranstaltung “, er-
klärte Tommy Habereder.

Perfekte Schrittfolgen, ein ele-
gantes Erscheinungsbild, das sind
die Merkmale der Prinzengarde.
Und dies alles bei ihren Auftritten
egal ob Gardemarsch, beim Garde-
tanz, dem verführerischen Show-

tanz oder beim traditionellen Can-
can am Ende der Vorstellungen ge-
gen Mitternacht. Mit Hebefiguren
und einer wunderschönen Choreo-
graphie zeigten die Mädels der
Prinzengarde, unterstützt von vier
Gardisten, einen beeindruckenden
Tanz samt Zugabe. Auch die Teenie-
Garde hatte noch einen Showtanz
auf Lager und hier kämpften die
Engelchen gegen die Teufelchen.
Leider durften sie nicht ein weiteres
Mal auftreten, da sie ab 22 Uhr auf-
grund ihres Alters nicht mehr auf
die Bühne dürfen.

Das Tanzmariechen Sina Pledl
wirbelte durch die Luft und zusam-
men mit ihrer Trainerin machte sie
bei einem gemeinsamen Tanz eine
besonders gute Figur. Es ist immer
wieder bewundernswert, welche
Leistungen die Mädchen der ver-
schiedensten Garden an den Tag le-
gen und man kann sich gut vorstel-
len, wie viel Übungen und Fleiß,
aber auch manche Tränen dahinter
stecken bis alles so reibungslos
klappt.

Gegen Mitternacht hatte dann die
Tabertshausener-Theatergruppe ih-
ren Auftritt. Hier stellten die ver-
schiedensten Berufe ihre Arbeit vor.
Dabei bedienten sie sich ihrer Hän-
de und Füße. Ihr Nachbar musste
aber immer wieder gefeit sein und
aufpassen, da sie ansonsten eine mit
den Händen oder Füßen abbekom-
men. Dies alles unter dem hellen
Gelächter des Publikums, das sich
fast nicht mehr einkriegte, ob der
komischen Verrenkungen der ein-
zelnen Darsteller. Im Anschluss an
ihre Vorstellung überreichten sie
noch eine Spende über 200 Euro an
den Verein Sportler helfen Sport-
lern.

Unter den vielen Masken wurden
anschließend noch 10 ausgewählt,
die jeweils einen Gutschein über 50
Euro erhielten. Dieser Geldpreis
wurde von einem Deggendorfer Ge-
schäftsmann gespendet, der nicht
genannt werden wollte. Er ist auch
immer wieder ein großer Förderer
des Vereins, wofür sich Manfred
Karger recht herzlich bedankte.
Aber auch Karger sollte nicht leer
ausgehen und so bekam er von dem
Prinzenpaar einen neuen Orden der
Schöllonia überreicht. Die Band
Party Tour aus Plattling sorgte mit
ihrer fetzigen Musik für eine immer
gut gefüllte Tanzfläche. Fazit: Es
war eine rundum gelungene Fa-
schingsparty.

Tolle Einlagen bot die Schöllonia im Isar-Almstadl.

Vereinsvorsitzender Manfred Karger war voll zufrieden.

Das Prinzenpaar aus Schöllnach gab sich die Ehre. (Fotos: Ladebeck)

It‘s Showtime hieß es im Isar-Almstadl.

Die Tabertshausener Theatergruppe überzeugte: (v.l.) Rudi Köck (Nonne), Julia
Fleischmann (Boxer), Konrad Seis (Ballerina), Gottfried Pommer (Bäcker), Chris-
tian Schmalzbauer (Schreiner), Josef Wittmann (Maler), Manuel Weber (Sport-
ler) und Alexander Fleischmann (Polizist).


